
Tätigkeitsbericht 2024
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Spielmuseum Soltau:
Besuche und Eintrittseinnahmen 1984-2024 + 2025 (Ausblick)

Erweiterungs-

phase

Stiftungs-

gründung

Juli 2024         (im Vergleich zum Vorjahr): - 32 %
August 2024  (im Vergleich zum Vorjahr): - 39 %

EXPO



2024 2023 2022 Besuchsstruktur

11.151 11.770 8.829 Tageskarten Erwachsene

2.954 3.288 2.787 Tageskarten ermäßigt

370 332 240 Jahreskarten Erwachsene

119 139 71 Jahreskarten ermäßigt

2.278 2.615 1.024 Kombikarten Erwachsene

710 855 343 Kombikarten ermäßigt

48 78 Geocaching-Kombikarte

112 152 59 Gruppen

728 637 1.083 Erwachsene in Gruppen

1.067 1.387 878 Schüler*innen in Gruppen

212 289 83 Begleitpersonen in Gruppen

10.402 10.791 7.271 Eintrittsfreie – u.a. alle Kinder unter 6 Jahren, Schulkinder mit zahlenden Geschwistern, 
Jahreskartenbesitzer*innen + Mitglieder des Museumsvereins, 
Soltauer Kindertagesstätten und Schulen, offizielle Gäste der Stadt, …

30.039 32.181 22.619 Besuche insgesamt

Es zählen 
nur Personen, 
die das Museum besichtigen,
keine bloßen Shopkunden, 
keine Gäste im „Fliegenden
Klassenzimmer, 
keine „Auswärtsspiele“ 
(z.B. keine Standgäste bei Festen, 
keine Senioren oder Kinder, zu 
denen das Museum mit 
Programmen kommt …).



Kategorie 2024 2023 2022 Vergleich

Besucher 30.039 32.181 22.619

Museumsumsatz 165.981 € 165.259 € 94.249 €

davon Eintrittseinnahmen 91.572 € 104.901 € 61.152 €

davon Shopumsatz 
inkl. Erlöse aus Sachspenden

74.409 € 60.358 € 33.096 €

Personalkosten 84.067 € 84.080 € 79.606 €

Energiekosten 18.969 € 17.186 € 12.521 €

Sammlungsvermögen ca. 8,7 Mill. € ca. 8,3 Mill. € ca. 8,1 Mill. € 2005:  ca. 3,7 Mill. €

Bankdarlehen 400.266 € 380.152 € 448.611 € 2016:     1.020.194 €

Eckdaten 2023 / 2024



Ausstellungswechsel:
Auf Playmobil folgt Lego



Fliegendes Klassenzimmer: 
Spiel- und Freiraum

• Kindergeburtstage, Ferienprogramme, 
Gruppenangebote – z.B. für Schulen und Kitas

• Workshops und Auftritte – z.B. von Gästen der 
Künstlerwohnung oder im Rahmen des Filzkollegs

• Kurse, Schulungen, Beratungen – von 
Sprachtraining und Erste Hilfe über pädagogische 
Fortbildung bis Nachhaltigkeitsberatung 

• Coaching, Supervision – von Teambuilding über 
Telefonseelsorge bis Trauerbegleitung

• Meetings, Gremiensitzungen, Arbeitskreise – von 
Radverkehr über Plattdüütsch bis Imkerverein

• Spielen, Lernen, Therapie – z.B. ukrainischer 
Kindertreff, Lachyoga, therapeutisches Malen

• Stadtführungen, Musikproben, … 



felto-Dachgeschoss: 
buntes Netzwerk

• Ausstellungen: 
Filz und Fotos, Murmeln und Mathe, …

• Kurse, Seminare, Vorträge: 
z.B. Filzkolleg, Lesungen, Infoabende

• Treffen, Versammlungen, Sitzungen: 
Businessfrühstück, „Klimatagung“ 
Kaffeenachmittag, Bürgerdialog, 
Haustierhilfe, … 

• Musik, Tanz: Kinderkonzerte, 
inklusives Tanzfest, Tanzclubproben, 
Weihnachtskino, …



Ein Highlight 2024: Fest der Bildung und Kultur im Heidekreis 
fast 60 beteiligte Institutionen/Gruppen, zwei Bühnen, 
Stände und Aktionen in der Fußgängerzone und in Innenräumen … - organisiert von der Stiftung Spiel



Sommerliche Spielpräsenz in der Stadt –  
für Soltauer Familien und touristisches Publikum



• bei Veranstaltungen und Festen, 
mit Programmen und Aktionen – 
z.B. beim Lichterfest, mit Ferienpassangeboten, 
beim Lesefest oder im Seniorenheim 

Das Museum kommt dem Publikum entgegen:
„Auswärtsspiele“ für alle Generationen



Sammlungszugänge: Objekte mit Sammlungs- oder Museumsvergangenheit

Vorratsschrank, Franken um 1780; 
Teil eines Ensembles mit Küche und Geschirrschrank

Provenienz: Spielzeugmuseum Prag / zuvor private Leihgabe 
ans Germanische Nationalmuseum Nürnberg

Porzellankopfpuppe in Walisischer Tracht, 
aus böhmischer Produktion, ca. 1850, 

Weihnachtsgeschenk für die älteste Tochter von Queen Victoria
Provenienz: Sammlung Marianne Bodmer (Zürich) / 

dann Museum of Doll Art, Seattle



Sammlungszugänge: Stärkung einzigartiger Ensembles

Filzpuppen um 1910 als Zirkusartisten, aus der Teil-Auflösung des Steiff-Archivs
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